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Amtsblatt zur Laibaclier Zeitung R«. M .
Mittwoch dcn 12. September 1888.

(402?) Kundmachung Nr. 2414 ?rae8.
des l. k, Landcspräsidenten für Kram vom 8ten
September 1888, g . 2414 ?r., betreffend dir
zur Deckung des Landesbcitragcs zum Erfor-
dernisfe des Grnndentlastungssondes für dus
Jahr 1888 einzuhebrndc Umlage auf die directcu
Steuern und auf die Verzehrungssteuer von
Wein, WeiU' und llbstmost uud vom Fleische.

Seine k. und l. Apostolische Majestät haben
mit der Allerhöchsten Entschließung vom 29. Au<
gust 1838 dem vom Kramer Landtage iu der
Schung vom 24. December 1887 gcfassten Be-
schlusse, wornach zur Bedeckung des Landesbei-
träges zum Krainer Grundentlastungssonde für
das Jahr 1888 im Heizogthume Krain eine
Umlage von 1<i"» auf die directen Steuern
sammt Staatszuschlägen und eine Umlage vou
20"/., zur Vrrzehruugsstcuer von Wnu, Wein-
uud Obstmost und vom Fleisch einznheben ist,
die Allerhöchste Genehmigung allergnädigst zu
ertheilen geruht.

Dies wird infolge des Erlasses des Herrn
Ministers des I n n e r n vom 3. September 1888,
Z. 15 818, mit dem Vemerten zur allgsmeincn
Kenntnis gebracht, dass nach dem wcitereu I n -
halte des gedachten Erlasses hinsichtlich des wei-
teren Laudtagsbeschlusses, es sei im Sinne des
Punlles 3 des Uebcrcinkommcns vom 29sten
Apr i l 187«; (Gesetz vom 8. M a i 187<i. N. G.
N l . Nr. 72) für das Jahr 1888 die Zustimmung
der Ncichsvertretung zur Herabsetzung des für
den Kraincr Grundentlastungsfond bestimmten
20"/,gen Zuschlages zu den directen Steuern zn
erwirken, eine Verfügung nicht getroffen wurde,
weil im Gruude des inzwischen mit der Landes«
Vertretung von Kram abgeschlossenen und schon
für das Jahr 1888 wirksamen muen Ucber-
einlommeus (Gcsch vom 17. J u n i 1888, N. G.
B l . Nr. 121) die Bestimmungen der Punkte 3
u. s. f. des obcitiertcn Uebereinkommcns vom
Jahre 1876, darunter auch jene über die Höhe
des für den Grundentlastungssond einzuhebenden
Steuerzuschlages gegenstandslos geworden sind,
weshalb auch die Festsetzung des Umlagcprocentes
zu den directcn Steuern schon für das Jahr 1888
der Zustimmung der Reichsgcsehgebung nicht
mehr bedarf.

Von der l . l . Landesregierung für K r a m .

(4<)«i3) Nr. 360 St . Sch N.
Schnlanfang.

An den städtischen Volksschulen in Laibach,
und zwar an der ersten und zweiten städtischen
Knabenvollsschule, an der städtischen deutschen
Knnbenvolleschule, an der städtischen Mädchen
Volksschule, an der Ursuliuen-Mädchcnschule, an
der städtischen deutschen Mädchenvollsschule und
an der Volksschule am Karolinengrunde beginnt
das Schuljahr 1888/88 am

17. S e p t e m b e r 1 8 8 8 .
Die Aufnahme der Schüler und Schülerin-

nen findet am 13., 14. und 15. September l. I .
statt.

Für die erste städtifche Knabenvollsschule
im Lucealgebäude, für die zweite städtische Kna
benvollsschule im Schulgcvände an der Zois»
strafte, sür die städtische deutsche Knabenuolks-
schule im Mahr'schen Hause am Kaiser'Iosef-Platz
ebeurrdig links, für die städtische Mädchcnvolks-
schnle im Nedoutcugcbäude, für die Ursnlinen«
Mädchcnvollsschule im Ursulinenkloster, für die
städtische deutsche Mädchenvolksschule, welche mit
Beginn des Schuljahres i n die S p i t a l -
gasse N r . 1 0 (Bürgerspital) übersiedclu wird,
i n den b i s h e r i g e n S c h n l l o c a l i t ä t c n
F r a n c i s c a n e r g a s s c Nr. 8 und für die
Volksschule am Karolinengrunde im Schulgebäude
daselbst.

K. l. Stadtschulrath Laibach, am 10. Sep.
temvcr 1888.

Der Vorsitzende: G r a f f e l l i m. p.

(3855b—2) Kundmachung Nr. 553.
A m 1. O c t o b e r 1 8 8 8 um 10 Uhr

vormittags findet im Amtslocale des l. k. Gar-
nisonsspitals in Laibach eine öffentliche Offert-
Verhandlung wegen Sicherstellung der traiteur<
mäßigen Verkostung der Kranken und Comman-
dierten in diesem Spitale statt.

Das Nähere sieh in der Kundmachung
vom 1. September dieser Zeitung.

Laibach am 12. September 1888.
Vom l . l . («arnisons'Spitale Nr. 8 in Laibach.

(4022-2) Kundmachung. Z, 329.
An der cinclassigcn Volksschule in Unter»

w a r m b c r g ist die Lehrerstelle mit dem Jahres'
geholte von 400 st., dann der jährlichen Func'
tionszulagc von 30 fl. sammt Naturwohnung
in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Lehrerstelle haben ihre
gehörig documentierten Gesuche bis

25. S e p t e m b e r l. I .
im vorgeschriebenen Wege Hieramts zu überreichen.

K. l. Bezirksschulrat!) Nudolfswert, am 6teu
September 1888. ^

Kundmachung.
An der zwciclassigcu Volksschule in S a n c t

P e t e r ist die zweite Lchrerstelle mit dem Jahres-
gchalte von 400 sl. in Erledigung gekommen.

Bewerber »m diese Lehrerstelle haben ihre
gehörig documentierten Gesuche b'6

2 5 . S e p t e m b e r l. I .
im vorgeschriebenen Wege hicramts zu überreichen.

K.' k. Bezirksschulrats Rudolsswert, an» 6ten
September 1888,
Der l. t. Negicrungsrath und Bczirtshailptmann

als Vorfitzender: (5tel m. p.

l4042—1) AUNdmachUNg. Nr. 14 381.
I n Gemäszheit des 8 l> des Gesetzes vom

23. M a i 1873, Nr. 121 N. G. B l , wird öffentlich
kundgemacht, dass die Urliste der Geschwornen
für das Jahr 1888

vom 10. b i s 18. S e p t e m b e r
im magistratlichen Expedite zu jedermanns Ein-
sicht aufliegen wird nnd dass es jedem srei>
steht, während dieser Zeit Einspruch dagegen zu
erheben.

Vom Amte eines Geschwornen sin) nach
8 4 des citierten Gesetzes befreit:

1.) Diejenigen, welche das <i0. Lebensjahr
bereits überschritten haben, für immer;

2,) die Mitglieder der Landtage, des Ncichs-
rathes uud der Delegationen sür die Dauer der
Sitzungsperiode;

3.) die nicht im activen Dienste stehenden,
jedoch wehrpflichtigen Personen während der
Dauer ihrer Einberufung zur militärifchen
Dienstleistung;

4.) die im kaiserlichen Hofdienste stehenden
Perfonen, die öffentlichen Professoren und Lehrer,
die Heil- und Wundärzte, wie auch die Apo-
theker, insoferne die Unentbehrlichteit dieser Person
in ihrem Berufe von dein Amts« oder Gemeinde-
Vorsteher bestätigt wird, für das folgende J a h r ;

5.) jeder, welcher der an ihn ergangencn
Aufforderung in einer Schwurgcrichtspcriode als
Haupt- oder Ergänzungsgcschworner genüge-
geleistet hat, bis zum Schlüsse des nächstfolgenden
Kalenderjahres.

S t a d t m a g i s t r a t L a i b a c h , mn
U. September 1888.

(3!j7N-3)

Am l.k. Ulltergymnasilllll in Krainburg
beginnt das Schuljahr mit dem heil. Geistamte
am

17. S e p t e m b e r .
Die Schülcrausnahme in die 3. und 4. Elasse

findet statt am
14. u n d 15. S e p t e m b e r

jedesmal vormittags von !1 bis 12 Uhr.
Hie Direction.

(3840-k) Kundmachung. Nr. 1l^88.
Wegen Sicherstellung der coutracllichcn Ver-

frachlung der Militär-Aerarial- (einschließlich der
Vcrpslrgsgülcr) und der Landwehrgütcr, u. zw.
auf Strrcken zu Wasser und zu Land, dann in
den Garnisonsorten und zu deu Calttonnierungs-
Slalionen in den einzelnen Stationen des In«
tcndanz.Bezirkes pro 1889, wird an,

20. S e p t e m b e r 1 8 8 8
um 10 Uhr vormittags im Amtslocale der
Corps-Intendanz bei Entgegennahme schriftlicher
Offerte eine öffentliche Verhandlung stattfinden.

Die vollständige Kundmachung ist in Nr. 206
des Amtsblattes von 7. September 1888 ent»
halten.

Graz am 1. September 1888.
Von der l . l . Intendanz des 3. Corps.

(4020) Staatsprüfung.
Die nächste Prüfung aus der Staats»

rechnungswissenschast wird am
2i). S e p t e m b e r 1 8 8 8

abgehalten werden.
Diejenigen, welche sich dieser Prüfung unter-

ziehen wollen, haben ihre nach HH 4, 5 und 8
des Gesetzes vom 17. November 1852 (Reichs-
gesetzblatt Nr. 1 vom Jahre 1853) instruierten
Gesuche bis längstens

2 4 . S e p t e m b e r l 8 8 8
an den unterzeichneten Präses einzusenden und
darin insbesondere documenticrt nachzuweisen,
ob sie die Vorlesungen über die Staatsrechnungs-
wissenschaft freancntiert oder, wenn fie diefer
Gelegenheit entbehrten, durch welche Hilfsmittel
sie als Autodidakten die erforderlichen Kenntnisse
sich angeeignet haben.

Graz am 5. September 1888.
Präfes der k. l. Prüfuugscommission für die

Staatsrechmmstswissenschaft:
A « t o n N i t t e r u. B u r n e r ,

jub. l. l. Obersinanzrath.

(4021-2) Nr. 8523.
Uezirlis-Mlndarzlüesse.

Durch den Tod des Dr. Wilhelm Kovac
ist die Bezirkswuudarzlstclle sür den Gerichts
bezirk T r e f f e n in Erledigung a/kommen mit
der jährlichen Remuneration von <!00 f l . ans
der Brzirlscasse für die Dauer ihres Bestandes.

Gehörig instruierte Gesuche mit dem Nach'
weise der Kruntnis der dcntschcn und der stove»
Nischen Sprache siud bis

25. September 1 8 8 8
im vorgeschriebenen Wege hirramts zu über-
reichen.

K. k. Bezirkshauptmannschast Rndolfswcrt,
am 4. September 1888.

Am l. t. deutschen Staatsgymimsillln
zu Gottschcc

findet die A n m e l d u n g nen e i n t ret end er
Schüler in Bcgleituug der Eltern oder deren
Stellvertreter in der Directionstanzlei

am 14. und 15. S e p t e m b e r ,
die A u f l i a h m s P r ü f u n g für die cr st e Elasfe
am 16. und 17., der S c h u l a n f a n g milt
dem h e i l . Geistamte

am 18. S e p t e m b e r 1888 statt.
Neucintrctcnde weisen dcn T a u f s c h e i n

(Geburtsschein) uud das F r c q u c u t a t i o n s «
z e u g n i s , beziehungsweise das letzte Schul-
zeugnis vor.

Die Aufnahmstaxe für diese beträgt 2 sl.
10 kr., der Lehrmittclbeitrag sür alle 1 f l.

I n die mit dem l. t. Gumnasinm in
Verbindung stehende gewerbliche F o r t b i l -
dungsschule wird die Einschreibung der Schüler

am 26., 27. und 28. S e p t e m b e r
vorgenommen. (3620) 3 - 3

Gottschce am 1. September 1888.
Direction des t . l . Gymnasiums.

K. l. Oberrealschule in Laibach.
Die Aufnahme der Schüler für das Schul-

jahr 1888/89 findet am
14,, 15. und 16. S e p t e m b e r

statt. An diesen Tage:« werden auch alle Nach-
trags- und Wiederholungsprüfungen abgehalten
werden.

Die in die erste Elasse neu eintretenden
Schüler werden sich an«

17. S e p t e m b e r
der Aufnahmsprüfung unterziehen.

Neu eintretende Schüler haben den Taus-
oder Geburtsschein, das Freaucutalionszcuguis,
beziehungsweise das mit der Abgangsclausel ver-
sehene letzte Semestralzeugnis, die Documcute,
betreffend die Befreiung vom Schulgelde oder
den Genuss eines Stipendiums, uorzuweisen,
die Ausnahmstaxc von 2 sl. 10 kr. und 1 fl. als
Beitrag für die Schülerbibliothcl zu entrichten.

I n die mit der k. t. Obcrrealschule in Ver«
bindung steheude gewerbliche Fortbilduugsschule
wird die Einschreibung der Schüler am

19. S e p t e m b e r
und an den folgende» Tagen vorgenommen
werden. (3991—3)

Laibach, dcn 8. September 1888.
Direction der l . l . Obcrrcalschillc.

(3928-3) K l i j u l a n f a N g . Nr. W ,
An der k, l. LehreriunenbildunasansM

sammt Uebnngsschule zu Laibach beginnt °as
Schuljahr 1888/89 mit dein heil. Geistamle a"'

18. S e p t e m b e r .
Die Anmeldung der Zöglinge und Sch'^

rinue» findet am
14. nnd 15. S e p t e m b e r

nachmittags in der Directionskauzlei statt.
Für den 1. Jahrgang findet in diesem > M

leine Aufnahme statt. «.
Zur Aufnahme in den Bildungscurs ^

Arbeitslehrc,innen ist erforderlich: das brl/?
ginn des Schuljahres vollendete ,7. L!<'"'W,'
sittliche Unbrscholtcnhcit, physische TiW>a"'/
eine ausreichende Vorbildung iu der U n l c r " ^
spräche und einige Geübtheit in Handarl'"'
Die letzten zwei Erfordernisse sind durch ">
Anfnahmsprüfung nachzuweisen. c«l

Zur Ausnahme in den Bildungs""» ^
Kindcrgärlnerinne» ist erforderlich: . ^ , , ^
Beginn des Schuljahres zurückgelegte U». " l I
jähr. sittliche Uubcscholtenhoit nud p h y M , " ^ -
tigtrit, die zur Aufnahme in die Lehrer"'"^
bildnngsanslalt vorgeschriebene Vorbild»»«), ^
silalischrs Gehör u»d eine gn!e S i n s s s t i m " ' ^ ^
letzten zwei Erfordernisse sind durch ?""
nahmsprüfung zu erproben. . M'c

Jene Schülerinnen, welche in die 1- , ^,
der Uebungsschule eiuzutretcu wünsch''», ^ st<
sich in Äegleilung ihrer Eltem oder dcM> ^ <
ncrtreter unter Vorweisung des Tauf' ^ . . M i
burtsscheines zu melden; in die höhe"» ^ ' H ,
siudct keine Neuaufnahme statt, An dc" ^
zeichneten Tagen findet die Eiuschreilm»6' ^
Kindergarten statt. Durch Beibringn»!! ^ hB
oder Geburtsscheines ist nachzuweisen, d"' ^
Kind das 3. Lebensjahr überschritten """
<i. aber noch nicht erreicht hat. üiilig^

Auch die der Austalt bereits " " U " ^
Zöglinge nnd Schülerinnen m W » sich '". Kliä,
bis 15. S e p t e m b e r persönlich od" I«) ̂ <
melden. Am 14. uud 15. Scptcnluc ^<
dcn die Wiederholungs', am 1 7. und ^ ' .„„ic"
tember dic Aufnahm^Prüfungen vorge""
werden.

Laibach am 6. September 1888.
Tie Direction^ ^ - ^

(3927-3) Kchulanfang. ^ ' l '>'
An der t. l. LrhrcrbildungsaB"^ , l jF

Ucbungsschule zu Lmbach beginnt das ^
1888/89 mit dem heil. Geistamte a,"

18. S e p t e m b e r . „„gc
Die Anmeldung neu eintretender o

uud Schüler findet am
14. u n d 15. Sept l-mbel

vormittags in der Direcliouslaiizlci 'ta ' mi^
Zur Ans.ahme in deu 1.

das bci Bcgiun des Schnljahrcs 5'" « M
15. Lebensjahr, physische T ü c h l ' « l>jM'>
Uubescholtenhcit und die en!sprcchc»de " ,uitt
gefordert. Der Nachweis der Vorbll" ,.^ett,
durch eine strenge Ansimhnispc^ "'« ^ s t i j ^
Diese erstreckt sich auf " " c h s t ^ » d ' " H i c "'
Religion, Unterricht^fprache, O"gn^^^jci)
Geschichte, Naturlchre, Rechne", U
For.nlehre, Gesang und Turnen. , ^ ) °

Bci der Anmeldung ist wzu"'"» ^, ,.
Tauf. oder Geburtsschein; l>) °^,,5>» A «
worbcnc Schulzeugnis; c) das w " ^ e 3"^
arzte ausgestellte Zeugnis übel M >
tigkeit. ^. . Elasse <,

Jene Schüler, welche in d>c ^ habe" 'r-
Ucbungsschule einzutreten wünsche». AeMz.
in Begleitung ihrer Eltern °d"/> ^ M " ,
lreler unter Vorweisung des Ta"<- ° ^^,,,,,"
sch, ines zu melden; iu die höhlen ,
leine Neuaufnahme statt. M ^ W

Auch die der Anstalt berettZ H e " s
Zöglinge und Schüler müssen l«cy

15. S e p t e m b e r
persönlich oder schriftlich ""ldl'N. ^ r

Am 14. und 15. S e p l e "

die Aufuahmsplüsuugen " " ^ ^ » ^ ^
Laibach an, 6. September

Tic D i r t t t i o « ^ ^ ^ - ^

Un^eigeblatt.
(48«7—2) Nr. 5391.

Uebertrazpmq e^ec.
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. k Bezirksgerichte Littm wird
bekannt gemacht:

Es seien die mit Bescheid vom 30. April
^ ^ ' « . ö ' ' ^ 4 ' alls den 24. I n l i mld
^4. August l. I . augcmdneten ezcc.
F e ^ c w n ^ u der dcm Iuhann Saks

von St. Mart in gehörigen Realität
Gnmdbllchs'Einlagc-Z. 166 der Castral»
gemeinde St. Mart in von Amtswcgcn
anf den

26. S e p t e m b e r nnd
2 6 . O c t o b e r 1 « « 8 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange übertrage»
worden.

K. l. Bezirksgericht Littai, an, 6ten
August 18««.

(3959—2) šl. 7339.
Naznanilo.

V d a n 18. s e p t em b r a 18 8 8

ob 10. uri dopoludne se bode pri pod-
pisani sodniji druga izvr.silna drazba
Hlažu Kovaču iz 1'alčja la.sl.nega zem-
IjiSča pod vložno .šl. 95 kat.a.slralne ob-
čine 1'alčje vr.šila.

C. kr. okrajno sodi.šče v Poslojini
dne 18. avguslu 18K8.

(3987—2)

Ncznano kje v Avn%!\o&^
ßemu Markn Kasleü«" i* ^ng^, ,
se je posiavil gosp. ^ 0 0 ' ? . ter *e

Meilike «krhniko'in na <'» 8 ^ 9 - ,
je vročil izvrSilni odlok s» • ^e,j|Ki

C. kr. okrajno so(1i^ e v I
dno s>. s((pl(!Mil)i;i IHtiti' I



wacher Zeitung Nr. 2N9. 1777 t 2 . Scplcuibcr 1888.

P .̂s ^" '" ^ ^ slädt.del. Bezirksgerichte Laibach wird bekannt gegeben, dass zum
^Hnssc des a,„ 18. August 1888 zu Laibach verstorbenen Fräuleins A n n a
c)/>^l) ih die freiwillige
" l . August 188« auf 115 f l . 5 kr. bewerteten

Zilllllltt- und Klichcllciulichtllng, Klcidnnl, nnd Wäsche
U wlsnahuie der daselbst 5u,. Post-Z. 34 inclus. 39, 42, 50, 54, 55. 5«. 58,
G»' ^'./''^ l i l i, l>8, - inclns. 74, 79, 81, 82, 8«, 87, 88 und 89 angeführten

Anstünde bewilligt und hiezu die Tagsatzung ans den

17. S e p t e m b e r 1 8 8 8 , v o r m i t t a g s um 9 U h r .

c^ldsntengasse N r . 3 in Laibach, mit dem Beisatze angeordnet, dass die
u yrmsse hiehl'i auch unter dem Schätzungswerte hintangegeben werden,

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach, am 11. September 1888.

l ^ 7 ^ 3 ) Nr. 4973.
Erinnerung

besik > " ^ ° w u L a t i n o v i c z . Guts-
>^r in Neudurf, nl>n unbekannten Auf-

y, entHaltes.
wird? ^ " ^ k- Bezirksgerichte Littai
Glltzf, ^ ^^ ' "" ^ von Latinovicz,
^„s^ ,^!ier in Ncudorf, nun unbekannten
^"Whaltes Hienut erinnert:
rich." habe wider ihll bei diesem Ge-
t»>/ ^Herr Johann Walonigg von Littai
497g 2e ^^ l ' ^ ^ ' ?' ^ ' ^ ^ ' I " h l
3tck '̂ °"l Zahlung des Warenconto-
wori l l) '" 2" f l . 41 kr. s. A. eingebracht.
Blla^ n ̂ '" mündlichen Verhandlung im

«"euverfahren die Tagsatzung auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 8 8 ,

Ü a n " ^ 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
^rdrn d ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ angeordnet

^esm"^". Aufenthaltsort des Geklagten
biellei<5. 'Hie unbekannt und derselbe
»vese^. aus den k. k. Erblanden av-
^'lnc,,! i, lo hat man zu dessen Ver-
t>en 5^""° auf dessen Gefahr und Kosten
Littas " ' ?"cas Svetec, k. k. Notar in
und den.? s ^ " " ^ r llcl a«wm bestellt

^ 'Mben die Klage zugefertigt.

Juli M « ^ " ^ ^ " ^ ^ ^ ' "" ' ' " " ^ "

( 3 7 9 ^ — - -
d ) St. 8043.

N Oglas.
>Iur° Mar^0 k ^ e v A m o r i k i bivajočemu
H . I J ^ } 1 ^ Brloga sc je poslavil
;iko»n 7 0 l d «angl iz Mel.like oskrb-

n e 10 ?,ai..ČIn t e r 7. odlokom z
> % J S 1 8 8 Ö , öt..7288, na2ega

aV|»avn aoločena suraarna ob-
a P r e s t a v i l a n a d a n

ob 9 * 8 e P t e m b r a 1 8 8 8

Niä$U r i ^opoludne pri tukajänjem

5?fc 2. a V u
0 k r a j n o sodiäce v Metliki

St- 3898, 3899, 4106, 3900,

l^^vpfiilnih zem-
C k*

l lHt^ni dražb.
n^aöj a" Jkl>ajno sodigsie v Kranji
•sin1') c'kJ 1 ! 8 6 Je n» prosnjo:

>ii? k°t iei i m r ' p r o l i l I o ž e s u ftim"

|>joOeK;-davkarije v Kranji, za-

lte> v s , T n i ) . »)Poli ^ranciski

fits / C L * • f> p f •

^ ^ a v k a p U o - ' v K r a n j . / a _
fi^ k, IJraSnh" J *arV p r o l i J a n o a u fte-

5 ; s Ptv - 0 5 zarsuli 11 «old.

is! äT | ) i}»arii a r < - l a n a 'choral, (,.o

K ^vrsiln- U l ' K K ) 8°W. s pp.
H j ^ s tva t i n i Ä l > a no.,»r(,nak-

5 ( ) gold e ' ^ "

ad 3.) vlozna stov. 381 ad «Udenj
borst», cenjenega na 760 gold., na

2 4. s e p t e m b r a in
29. o k t o b r a 1 8 8 8 ,

ad 4.) vložna št. 49 ad Hraše, ce-
njenega na 200 gold.;

ad 5.) vložna št. 81 ad St. Jurij,
cenjenega na 120 gold., na

1. o k t o b r a in
5. n o v e m b r a 1 8 8 8 ,

vsakikrat ob 10. uri dopoludne, pri
tem sodišči s prisfavkom, da se bo-
dejo ta posestva pri prvem rriku le
za ali nad cenilno vrednost, pri dru-
gem pa ludi pod to vrednosfjo od-
dala z utesnitvijo postave dne lOega
junija 1887, št. 74 drž. zak.

Pogoji, cenilni zapisniki in izpiski
iz zemljiskili knjig morejo se v
navadnih uradnih urah pri tem so-
diäci pregledati.

C. kr. okrajno sodisče v Kranji
dne 19. julija 1888.

(3813—3) ftt. 6934.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Kamniku

naznanja:
Eliza (Jlavatič, sedaj omožena Me-

jač iz Motnika, je proti Janezu in
Mariji Glavatič, Jožcfu Kajbiču, Katri
(Jlavatič, Jožefu Sajovicu, Juriju
Naskov Janezu in Terezi l^ešern, Ur-
banu Cerinu in .Juriju Drobežu in nji-
hovim neznanim pravnim naslednikom
tožbo de praes. 21. julija 1888, štev.
6934, zaradi pripoznanja zaataranja
pri zemljiščih vložne št. 42, 124 in
144 davčne občine Motnik vknjiženih
terjatev, in sicer:

1.) Janeza in Marije Glavatič iz
dolžnega pisma od 18. oktobra 1793
po 50 gold;

2.) Jožefa Kajbiča iz Molnika iz
dolžnega pi.sma od 27. oktobra 1798
50 gold, s pr.;

3.) Katre Glavatič valed pobotnice
od 5. januvarja 1802 v znesku
150 gold, s pr.;

4.) Jozefa Sajovica iz dolžnega
pisma od 19. maja 1827 v znesku
500 gold, s pr.;

5.) Jurija Nasko z Vranjskoga
iz sodne poravnavc od 13. julija 1827
130 gold.; .

6.) .laneza in Terezije rrešern iz
sodniške poravnave od 27. aprila 1829
in razsodbe od 12. deeembra 1830
v znesku 157 gold. 23 kr. s pr.;

7.) Urbana Čerina iz Kamnika i/.
sodniške poravnave od 21. februvarja
1829 v znesku 150 gold, s pr.

8.) in Jurija Drobeža i/. dolžnega
pisma od 20. novembra 1829 v zne.sku
250 gold, s pr. pri lern sodisči vložila.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da isli bivajo in inu tudi njih pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo skodo in njihovc Iroftke za
to pravdno rof; gospod (Ja.šper Sajovic
iz Molnika skrlmikom poslavil in se
niu tožba, čez kalero se je v skraj-
sano razpravo dan na

2 6. .sci> I cm b r a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne določil, vročila.

C. kr. okrajno .sodiftčc v Kamniku
dne 27. julija 1888.

(3975—1) Nr. 10 999.

Vellllllltmachung.
(Nl. l!i äo 188«.)

I . Klagen.
1.) Dem Johann Kastelic von Karn>

dorf und den« Josef Ienic von dort;
2.) dem Jakob Moze von Dalniverh;
3.) dem Andreas Brudar von Dalniverh;
4.) dem Josef Zdravje von Ievsr;
5.) dem Martin Bojanc von Pechdorf;
6.) dem Michael Iudez vou Oroßzikawaj;
7.) dem Mart in Iunc von Großzikawa;
8.) dem Josef Kozlcvlar von Prcina;
9.) dem Jakob Fuchs von Töplitz;
l0.) dem Lorenz Korman von Brcslcwas;
11.) dem Franz Kranjc von Obergomila;
12.) dem Martin Porle vou Weißkirchen;
13.) dem Franz Merhar von Taubenberg;
14.) dem Josef Mauser von Kandia;
15), 16.) und 17.) dem Jakob Cimper-
mann von Rudolfswert und deren Rechts-
nachfolgern unbekannten Aufenthaltes wird
hicmit erinnert:

Es haben wegen Ersitzung nach-
stehender Realitäten ;ui 1.) Jakob Bacar
von Karndorf Einl.-Nr. 88 der Steuer-
genieindc Schwerenbach; a<1 2.) Anton
Moze von Dalniverh Einl.-Nr. 288 der
Stencrgemeinde Zagorica; »6 3.) Johann
Jaklic von Dalnivcrh Einl.-Nr. 250 der
Stenergemeindr Zagorica; aä 4.) Josef
Staric von Ievse' Einl. - Nr. 452 der
Steucrgemeinde Taubenberg; .-^ 5.) Anna
Brulc (durch den Machthaber Michael
Brulc von Pechdorf) Einl.-Nr. 387 der
Steuergemeinde Pechdurf; a6 6.) Fran-
cisca Rinky von Rudolfswert Einlage-
Nr. 326 der Stellergemeinde Pechdorf;
26 7.) Paul Iunc von Zalovice Einl.-
Nr. 51 der Steuergemeinde Zalovice;
a6 8.) Johann Siäka von Iurkendorf
Einl.-Nr. 537 der Steucrgemeinde Precna;
nĉ  9.) Johann Drganc von Töplitz
Einl.-Nr. 105 der Steucrgemeinde Töplitz;
aä 10.) Anton Barboric von Cadrez
Einl.'Nr. 235 der Steuergemeinde Weiß«
kirchen; a6 11.) Anton Barborik von
Cadrez Einl.-Nr. 236 der Steuergemeinde
Weihkirchen; li6 12.) Florian Kalin
von St. Margarethen Einl.-Nr. 418 der
Stenergemeinde Weißkirchcn; »6 13.) Ma«
na Iarc von Taubenberg Einl,-Nr. 45
der Steucrgemeinde Taubenberg, ferner
»ll 14.) Mathias Hrovat von Gottschee
(dllrch Dr. Slanc) polo. 50 f l . ; aä 15.),
16.) und 17.) Franz Stemberger von
Rudolfswcrl (durch Dr. Slanc) pclo.
219 fl., 50 f l. und 40 f l. 48 kr. f. A.
die Klagen eingebracht, und wird für
sämmtliche Rechtssachen die Tagsatzung
auf den

27. S e p t e m b e r 1 8 8 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts unter
Contumazfolgen des i> 29 a. G. O.. resp.
H 18 des summarischen Pateutes uud
Nr. 28 V. V., angeordnet.

Da die Aufenthaltsorte der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt sind. so hat
man zu ihrer Vertretung rücksichtlich der
Klagen 1. bis 13. den Herrn Karl Zu-
pancic von Rudolfswcrt, rücksichtlich der
übrigen Klagen aber dcu Herrn Dr. Josef
Rosina, Advocat in Nudolfswert, als
Curator ad l ^ l m n bestellt, und werden
dessen die Geklagten mit dein Anhange
des § 391 der a. G. O. verständigt.

I I . Zustellungen.
Nachbcnannten Personen unbekannten

Aufenthaltes und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern wurde Herr Karl Zu-
pancic von Rudolfswert als Curator a<l
ac^luin bestellt und diesem nachstehende
Tabularbescheide zugestellt, als: vom
11. März 1888. Z. 3340. für Paul
Hupancic von Strauberg; vom 5. März
1888, Z- 2729, für Johann Milec von
Rogovo; vom 15. Februar 1888. Zahl
1865, für Frauz und Anna Iakse und
Martin Iurak uou Kronau, dauu Anton
June von St. Peter; vom 15. Februar
1888, Z. 1866, für Auton Iunc von
St Peter, Franz nnd Anna Ialse von
Kronau; vom 14. März 1888, Z. 2717,
für Josef Sternisa von Konc; vom Iten
März 1888. Z. 2534. für Michael Za-
fran von Gothendorf; vom 7. März
1888, Z. 2814. für Josef Vidic vou

Dolcujavas; vom 17. März 1888, Zahl
3849, für Maria Svet von Zalovice;
vom 1. März 1888, Z. 2535. für Jakob
Pelko, Johann Duller und Anna Smrekar
von Waltcndorf; vom 25. Februar 1888,
Z. 2333. für Johann und Michael
Salamon von Podljuben; vom 14. März
1888. Z. 3682. für Ursula Grabuer
und Anna Somrok von Großkal; vom
1. März 1888, Z. 2567, für Franz und
Maria Ambroz von Trata; vom 1. März
1888, Z. 2528, für Josef, Maria und
Mathias Gramar, für Ursula sen. und
jun. Schlauen, Gertraud sen. und juu.
Schlauen, dann Josef Schlauen und
Mathias Stritzel, alle von Pöllandl;
endlich Mathias Höfferle von Krapflcrn;
vom 4. März 1888. Z. 2698. für Bar-
tholomäus Zllpamic von Unterthurn;
vom 1. März 1888. Z. 2525. für Ursula
Strihel von Tschermoschnitz; vom Uten
Jänner 1888, Z. 354, für Anton Golob
von Scla; vom 21. März 1888, Zahl
3972. für Franz Smkovec und Franz
Testen von Gothendorf; ferner das exe-
cutive Realschätzungs - Abgethan - Erklä-
ruungsgesuch vom 8. Juni 1888, Zahl
7371, für Johann Murn von Tscher-
moschnitz bei Stopic; der executive Real-
feilbietungi-Bescheid vom 6. Ju l i 1888,
Z. 7874, für Frauz Laurii von Suchor;
schließlich wurde Herr Dr. Josef Rosina
von Rudolfswcrt dem unbekannt wo
befindlichen Johann Mede von Verh
als Curator a6 aclum bestellt uud
diesem der Capitalsauftündigungsbescheid
vom 22. Juni 1888, Z. 7878, zugestellt.

I I I . Amortisirrung.

Ueber Ansuchen des Johann Schauer
von Altsag Nr. 10 wird tue Einleitung
der Amortisierung der bei seiner Realität
»uk Einl.-Nr. 18 der Catastralgcmeinde
Altsag pfandrechtlich haftenden Hypothe-
larfordcrungcn, als:

1.) der zufolge gerichtlicher Be-
willigung vom 20. September 1836.
Z. 3262, einverleibten Forderung des
Johann Krize von Pöllandl per 244 fl.
30 kr. C M . ;

2.) der zufolge Bescheides vom
29. I l m i 1838, Z. 1282, intabulierten
Forderung der Ursula, des Peter, An-
dreas, Grorg und Michael, der Agnes
und Margaretha Schauer ü per 20 fl.,
daher zusammen 144 fl. CM., bewilligt.

Jene, welche auf diese Hypothe.
karforderungen Ansprüche zu erheben be.
absichtigen, werden aufgefordert, dieselben
hiergerichls bis

1. S e p t e m b e r 1 6 8 9

anzumelden, widrigenfalls nach fruchtlos
verstrichener Edictalfrist auf neuerliches
Ansnchen des Bittstellers die Amortisation
der Einverleibungen uud zugleich deren
Löschung bewilligt werden würde.

K. l. städt.. deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 7. September 1686.

(4019—1) Nr. 7375.

Executive
Nelicitations-Nersteigerunl!.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Stadt Gott-
schcer Sparcassc (durch Dr. Burger) die
executive Versteigerung der dem Peter
Göstel von Prörigel gehörigeu, gerichtlich
auf 485 fl. geschätzten Realität Eint.'
Nr. 51 »6 Unterdentschau bewilligt und
hiezn die einzige Feilbietnngs-Tagsatzung,
auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 8 8 ,

vormittags um 9 Uhr, im Amtssitze mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei dieser Fl-ilbictimg
auch über dem Schätzungswerte hintange-
gcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOprc". Vadium zu Handen
der Licitationscommisswn zu erlegen hat,
sowie das SchätzungsprotoloÜ und der
Orundbnchsextract können m der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottjchee. am
3. September 1888.
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(4026—2) Nr. 7423.

Bekanntmachung.
I m Josef Lasetzky'scheu Cuucurse wird

wegm Erfolglosigkeit der Tagfahrt vom
3. September 1888 zur Bestätiguug des
aufgestellten oder Erueuuuug eiues au-
deru Massevenvalters oder eiues Stell-
vertreters uud zur Wahl eiues Gläubiger-
ausschusses die neuerliche Tagfahrt auf

deu 17. S e p t e m b e r 1 8 8 8
vormittags um 10 Uhr vor dem Concurs-
commissär augeordnet.

K. k. Landesgcricht Laibach, am 4ten
September 1888

(3831—1) Nr. 2065.
Executive

Realitäten - Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Kronall wird

bekannt gemacht:
Es sei über Auslichen des Gregor

Ieusko iu Wcißcufels die executive Ver-
steigerung der dem Lucas Mrschnig in
Weißeufels Nr. 64 gehörigen, gerichtlich
auf 1013 fl. 40 kr. geschätzten Realität
Einlage-Zahl 77 der Catastralgemeiude
Weißenfels Conscr.-Nr. 64 alt. 67 neu, iu
Weißeufels sammt dem auf 21 f l . 60 kr.
geschätzten gesetzlichen Zugehör derselben
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsahungen. und zwar die erste auf den

25. S e p t e m b e r 1 8 8 8 ,
und die zweite auf den

25. O c t o b e r 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlei in Kronau mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
iusbesoudere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchscxtract können iu der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krouau, am 19ten
J u l i 1888.

(3827—1) Nr. 2250.
Erinnerung

an den unbckauut wo befiudlicheu I o «
haun Koscheu, rücksichtlich desseu uu-

bekauute Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte iu Ra-

tschach wird dem unbekannt wo befind-
lichen Iohanu Koscheu, rücksichtlich dessen
unbekauuten Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Germ von Dul im Bezirke Nassen-
fuß die Klage auf Auerkenuung des Ei-
fteuthumsrechtes bezüglich der Realität
G.-E. 354 der Catastralgemeinde Verh
eingebracht, und sei hierüber die Tag-
satzung zum summarischen Verfahren mit
dem Nuhauge des ß. 18 S. P. auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 8 8 .
vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandeu abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Adolf Mraulag, k. k. Notar
in Ratschach, als Curator »6 acwm
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Eude verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
eiueu audern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßige» Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigeus diese Rechtssache mit dem auf-
gestellteu Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den uud die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem beuauuten Curator an die Hand zu
gebeu, sich die aus einer Verabsäumung
eutstchcudeu Folgen selbst beizumessen
haben werden. a "

In^ lV"^"^^"^^ch' <"" "ten

(3829-1) Nr. 1992.
Executive

Realitäten - Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuche» des Anton

Urbais von Hrastuik die executive Ver-
steigerung der dem Josef Rauuikar vou
Matca geho'rigeu. gerichtlich auf 2600 st.
geschätzten Realität Eiulage - Nr. 75 der
Catastralgemcinde Dobouc bewilligt uud
hiezu zwei Feilbictungs-Tagsatzungen, uud
zwar die erste auf deu

23. O c t o b e r
und die zweite auf deu

23. November 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
iu der Amtskauzlei mit dem Auhauge
augeordnct wordeu, dass die Pfaudrealität
bei der erste» Fcilbictuug uur um oder
über dem Schätzuugswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hiutaugegeben
werden wird

Die Licitatl'onsbediuguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hauden
der Licitatiouscommissiou zu erlegeu hat.
sowie das Schätzungsprotokoll uud der
Grundbuchsextract köuneu in der dies»
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
27. Juni 1888.

(3830—1) Nr. 1909. '
Executive

Realitäteu - Versteigeruug.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuche» des Melchior

Rausch (durch Dr. Mrmilag iu Ratschach)
die executive Versteigerung der dem Jo-
sef Cop von Podlesovjc gehörigen, ge-
richtlich auf N 80 f l . geschätzten Realität
Grundbuchs-Einl.-Nr. 20 der Catastral-
gemeiude St. Georgen bewilligt und hiezu
zwei Feilbietuugs-Tagsatzuugeu, und zwar
die erste auf deu

19. O c t o b e r 1 8 8 8
und die zweite auf den

2 0 . N o v e m b e r 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr.
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaudrea-
lität bei der ersten Feilbietung uur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
zweiten aber auch unter demselben hin«
angegeben werden wird.

Die Licitatiousbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Haudeu
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzuugsprotokoll und der
Grundbuchscxtract köuuen in der dies-
gerichtlicheu Registratur eiugesehen werde«.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am 3teu
J u l i 1888.

(3811—1) Nr. 6795.
Erinnerung

an Johann H a f n e r , resp. dessen unbe-
kannte Rechtsnachfolger und Erben.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Steiu
wird dem Johann Hafner, resp. dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern und Erben,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Hafner von Mlaka die
Klage äs praeg. 17. J u l i 1888, Zahl
6795, M o . Anerkeuuung der Ersitzung
der Realität Eiulagezahl 50 der Steuer-
gemeiude Mlaka und Bewilliguug der
Einverleibung des Eigenthumsrechtes s. A.
überreicht, worüber zur summarische»
Verhandlung in dieser Rechtssache die
Tagsatzung auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 8 8 .
Hiergerichts vormittags 9 Uhr. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht alls den k. k. Erblandeu abwesend
ist, so hat mall zu ihrer Vertretuug und '
auf ihre Gefahr uud Koste» deu Andreas >
Svetlin von Mlaka als Curator acl acl,um !
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 25sten
J u l i 1888.

(4048—1) St, 19981.
Razglas.

C. kr. za mesto delegovano okrajno
sodisee v Ljubljani naznanja:

Vsled tožbe Jožefa 1'avčiča iz Dol.
Duplic proti Mariji, Marijani, Nezi,
Uršuli, Antonu, «lanezu in.Iožefi Pavčič,
oziroma njihoviin nepoznanim pravnim
naslednikom, zaradi pripoznanja zasta-
ranja vknjiženih terjatev c. s. c. po-
stavil se je slednjim Martin Mehle,
l)O.seslnik iz Dol. Duplic, kuratorjem
ad actuni ter se je o tej tožbi določil
dan za skrajšano razpravo na

18. s e p t em b r a 18 88
ob 9. uri dopoludne pri tern sodišči
s pristavkom § 18. s. r.

C. kr. za mesto dolegovano okrajno
sodišče v Ljubljani dne 21. avgusta
meseca 1888.
"(3935—lj St. 4194.

Ob Java.
C. kr. okrajno sodisče v Zatičini

naznanja:
Na prošnjo Franciške Brožek iz

Ljubljane se je z odlokom z dne
21. junija 1888, štev. 3011, na dne
28. avgusta 1888 dolocena prva ekse-
kutivna dražba Franu Butari last-
nega zemljišča vložna st. 418 v de-
želni knjigi za Kranjsko, ker je bila
bremspesna, preložila ter se bode
vrSila druga prodaja dne

27. s e p t e m b r a 1888
na mestu zemljišča (Kravjek) pod
prejsnjimi nasledki.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
dne 30. avgusta 1888.

(3880—1) Nr. 3371.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffeil wird

bekannt gemacht:
Wider Josef, Iohanu, Ignaz. Ursula

jun. und sen. Luket uubekaunteu Aufeut-
Haltes sowie deren unbekauute Rechts-
nachfolger habe Jakob Papez vou Glinck
die Klage cle prae«. 10. August 1888,
I . 3371, auf Verjähruug der für obige,
bei der Realität Einlage-Nr. 205 der
Catastralgemeiude Neudegg hafteude
Satzpostcu per je 112 f l . 46 ^ kr. und
des Lebensuuterhaltes s. A. eingebracht,
und wurde hierüber die Tagsatzung zur
ordentlichen Verhandlung auf den

27. S e p t e m b e r 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des 8 29 a. G. O. augeorduet.

Obigen Geklagten wurde Herr Lud-
wig Koracin in Neudegg als Curator
26 a^lum bestellt, und werden dieselben
angewiesen, bis zur obigen Tagsatzung
eiltweder selbst zu erscheine« oder dem
Curator ihre Behelfe mitzutheilen,
oder emeu audern Bevollmächtigten
auher namhaft zu machen.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
14. August 1888.
^ ( 3 8 6 8 - 1 ) Nr. 7426.

Erinnerung
au Herrn Karl Freih. von H a b e r s t e i n ,

resp. dessen Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-

feld wird dem Herrn Karl Freih. von
habersteiu, resp. desjeu Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Jakob v. Lenk (durch
Dr. Mencinger vou Gurtfcld) die Klage
M o . Ersitzung der Realität Eiul.-Z. 64 der
Catastralgemeiude Merschetschendorf über-
reicht, worüber die Tagsatzuug zur or-
oeutlicheu müudlichen Verhaudluug auf
den

28. S e p t e m b e r 1 8 8 8 .
vormittags um 6 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufeuthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubckauut und dieselben
melleicht aus deu k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat mau zu ihrer Vertre-
tuug ulld auf ihre Gefahr uud Kustm
oen Herru Heliodor Pekarek von Radel-
stein als Curator aci aclum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 21sten
August 1888.

(3958-3) Nr. 7290.

Zweite exec. FeilbietlMg.
A m 1 4 . S e p t e m b e r 1«U6

um 10 Uhr vormittags wird l)icrM<W
die zweite exec. Feilbietuug der M m " "
des Autou Malier vou GrobZe HZ>^r- '
Eiulage-Nr. 59 uud 60 der Catasttl"
gemeiude Rakituik, stattsiudcu.

K. t. Bezirksgericht Adclsberg, ""
16. August 1888/ ^ ^ .

(3833—1) Nr. 4401.
Erinnernng

au den unbekaunt wo befiudlicheil M M
Nakovc vou Margaretheubn'c;, ^ '

dessen uubekaullte Ncchtsuachfolgcr.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte K ^

bllrg wird dem uubekauut wo bch>
lichrn Georg Rakovc vou MargaMyu
berg, resp. dessen uubekanuten RechtsN" /
folgcru, hiemit erinnert: . , ^

Es habe wider dieselben bc» d c!"
Gerichte Josef Rakovc von MargawY"
berg Haus-Nr. 4 die Klage cle p ^ .
30. Jul i 1888, Z. 4401, l"w. W t z I
d. r Realität Eiulage-Z. 228 »6 StrV"
augebracht, und sei hierüber ^ 5 "
satzuug zur Verhaudlimg im ordelltli«,
müudlichen Verfahren auf den

25. S e p t e m b e r 188.8.
vormittags um 9 Uhr hiergenchts
geordnet worden. , „^l!

Da der Allfenthaltsort der Mla»
diesem Gerichte uubekanut uud dic ^
vielleicht aus den k. k.Erblaudcu ab^,
silld. so hat mau zu dereu Vertretung^
auf dereu Gefahr uud Kosten den ,^
pold Markic von Krainburg als ^ "
a<z aolum bestellt. HB

Die Geklagte» werde» hicwn z»^^,
Eudc verstäub i g t , damit 1 ^ . , , . : ^
falls zur rechteu Zeit selbst ecM ^,
oder sich eiucu auderu Sachw«" ̂ <
stclleu llud diesen, Gerichte »amy^ ,
cheu, überhaupt im o r d u u n g s n " ^
Wege einschreite!» ,lud die z>l " ) ^ M , l
theidiguug erforderliche» Schritte ^ t
können, widrigeus diese 3icchts<a^ ^^
dem aufgestellten Curator nach ^hc»̂
stimlmmgen der Gerichtsordnung ^^1
delt werden »nd die Gcklaaten, ' ,^lfc
es übrigens freisteht, die ^ " H a i ' d
auch dem beuauute» Cllwtor "ll hsa»'
zil gcbeu, sich die alls cincr ^ ^z"-
luuug eutsteheildeu Folge» sc^i^
messeu habeu werdeu. . ^..^. a>"

K. t. Bezirksgericht Krmnbllrg,
1. Auaust 1888. ^ ^ - ^ N
Oklieizvrsilnezemlj^

dražbe. ^m-
G. kr. okrajno sodisč0 v

berku naznanja: .-.„ (po\f
Na pro.šnjo Janeza KoSia»^ ?u-

oblažčencu Franu l'ehaniju n > a ^
žemberka) dovoljujese izvr*n' jenf
aodno na^396 gold. ß O ^ ^ J
zemljišca vložna stev. U'» * ,rill,u "
občine Smihelskc, lastneg»
Ani Pečjak na IMešiviei. ^^be"

Za to se dolocujela d v a

dneva, in sicer prvi na
25. septembr»

in drugi na „ D C Q Jr,e
30. oktobra I 8 f d i p o l <

vsakikrat od 11. do 12 uij ^» da e
pri tem sodiSči s P r l s l a V

v e m ^ V '
bode to zemljišče pn i>r

 dnost» j0
za ali čez cenitveno v^ v redn° 3 J

drugem roku pa fudi Pocl ;e
oddalo. .. d ka t^V

Dražbeni pogoji, ^ 6o\}^ U
posebno vsak ponudniK ^ o •
ponudbo 10°/o v a r A č i rJe>iii ^ V
benega komisarja P o l°. jlpis^ ,ed.
zapisnik in zemljeknjižm ^ vpOgi
grneni so v registraturi po

Ob jednem se r f S si., A
D>"

Franu Turku, Ani T a r * ^
rek ml. s Flesivicc, Jo» . n e ^ w t !
iz Smihela, odnosno nj n C /,ia^ al)u
pravnim naslednikom '» s e ^ v)j:»
v Ameriki nahajajo^ ^
I'cejaku se Srednjcga Lip« ffc^
oskrbnikom na čin gosP- žepd' |
siisi, trzan v Žužemberk* y ^

G. kr. okrajno s o ^ g g g .
berku dne 3. septomW11 r
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(3817^_2) Nr. 6118.

Ncassumicrung
butter efccutwer Fcilbietung.

, Ucber Anstichen der Andreas Gabrov-
^ l !chln Erben wird zur Vornahme der mit
-Nchndwin 29. Anglist 1887, Z. 10801,
<"l dem Neassüinicllingsrechte sistierten
" l>en e^cntiven lleinen Fcilbietnng
3 "»umchr der Maria Urh von Gra-
M ° Nr. !i2 gehörigen und anf 705 f l .
Werteten Realität Rccft.-Nr. 733 a<H
U ° ^ " g , nnnmehr Grundbuchs-Einlage-
< - ^ der Catastralgcmeinde Grahovo,
" neuerliche Termin anf den

.,„ . 1 3 . O c t o b e r 1 8 8 8 ,
"'"lags 11 Uhr. Hiergerichts angeordnet.

Juli i« ^^"ksgcricht Loitsch, am 27sten

(3985—2) St. 8989.

Ogias.
Dne 15. septembra 1888

od 11. do 12. ure dopoludne se bode
pri l.ukajsnji sodniji vr.sila druga eksc-
kutivna dražba .lanko Kesericevih iz
Kcser zarubljenih, na 52 gld. 76 kr.
cenjenih poseslnih in vžitnih pravic
do "/•..; delov vinograda pod vložno
si. 300 kalastralne občinc Kadovica.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 2. septembra 1888.

(4005—2) St. 4759.

Razglas.
C kr. okrajno sodišee v Volikih

LaSičah naznanja, da se je zamršim
Jožctu Novaku i/ Kukmake, Janczu

Žagarju iz Kočevja, Franci in Malevžu
Puclju, ženi Matevža Puclja, Franci,
Marjeti, .Jozesu in Simonu Puclju, An-
tonu Kramplju, vsi iz Hlebč, .loželu
Staretu in Jožetu Globočniku iz Ljub-
]jane,oziroma njihovim neznanim prav-
nim naslednikom, polem neznano kje
se nahajajočim Antonu in J oželu Puc-
lju in Marjeti Pucelj, oslalini iz
Hiebe, posiavil gospod Niko Lenček,
c. kr. notar v Velikih Lažičah, kurator-
jem ad actum ler se mu vročil tu-
sodni odlok z dne 25. junija 1888,
St. 3380, s kalerim se je dovolila
eksekutivna dražba Matiji Puclju iz
Hlebč h. š(. 1 lastnega zemljišča pod
vložno Sl.. 72 kataslralne občine Mlaka.

C. kr. okrajno sodišoe v Velikih
Lašičah dne 1. sepiembra 1888.

(3698-2) Nr. 5111.

Curatorsbestellung.
Vom k. k Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht, dass Josef Mandelj,
Ableber in Tepe, mit dem Erlasse des
hochlöblichen k. k. Landesgerichtes Laibach
vom 19. I n n i 1888, Z. 4908. für blöd-
sinnig erklärt und demselben Mart in Kos,
Besitzer in Tepe, als Curator bestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Littai. am 23sten
J u l i 1888.

(3960—2) St. 5299.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Posiojini

naznanja, da se je na prownjo .1. C.
Juvaneiča iz &iske (po dr. Ivanu Tav-
čarji) iz Ljubljane proti Mariji 1'upis
iz Dolenje Košane v izlerjanje lerjatve
66 gold. 26 kr. s pr. dovolila izvrsilna
dražba na 75 gld., 285 gld. in 400 gld.
cenjenega nepremakljivega pose.sJva
vložna Stev. 52, 53 in 54 zemljiftke
knjige kalasfralne obr:ine Uol^nja
Ko.šana.

Za to izvržilev odredjena Hta dva
röka, in sicer prvi na

18. s e p l e m b r a
in drugi na

19. oklobra 1888,
vsakikrat ob 10. uri dopoludne pri tem
sodišči 8 pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali nad
cenilno vrednost, pri drugem pa tudi
pod cenilno vredno.stjo oddalo.

Fogoji, c.enilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri fern sodisci
vpogledafi.

G. kr. okrajno sodisče v Postojini
dne 25. junija 1888.

3|UBi-a)iüEJ}30 pun-uasjads
B^^JliiieÜükÄiiszfifliiiiHiyc.ii auf ersten Wrtta u ssiclhniio' n xiil I M v T ^ J ^ ^ J
I Ma" .erlange stet« au.drücklich: K l | ; S £ h ™ ^ l
t^ä i^-~-^/~~' ^ B ^ sl ^i^L Herstellung einer vortrefl1- ^ H

1 .^l ^ jf^^W/s-^fA -Ž^^Jf lichen Kraftsuppe, sowie zur ^ H
i \ +< \\ ^ykO^\ mwML?r/W ^ # l P I V e i h 0 S R < i r u%' u.Wiirze aller ^ 1

"» ^^^^^^^^S^^^^s^y^ y'^L VW *\*č-^ nr.htig angewandt, neben | ? ^ l
ES ^^5^K\ **f ^*'^ +č*\ ^ ^ škTt*\^\y^-jr\ äiiiNMer«r«l«MiiHoiu»r I g S" 1
Bj \ M Ji-^^^OAVl ^4\V\\r^rsjf \̂ It«'qH<Miiliohk«it. I s 5 |

Ö « ^ V t i P l S y 1 ^ ^ JSHSÄÄPK II
S« >Ä x S r ^ TvbVZ^ l i a l t e- - Vortiigliclies Star- * S
«2 » ^ / I 1̂ "̂  kungsmittel für Schwache \l\\
^a ^— ^Ay^ and Kranke. 15» I
Ä16 N l B B « « ^ « f e l ^ J L w c n n d i e Etiquett.fi eines jeden /1 y 0»^ l i * l
§ " • * • • G C l i T f Topfes nebenstehenden Namenezug • L - T ^ * - * ^ ^ ^ 7 r l l

^ J ^ ^ ^ ^ ^ l ^ B ^ H H B I ^ ^ ^ ^ B '" ' ^ u l ' * - r '̂arbc trägt 7} ^J I I I
Ik. Ccntral-Dčpot der Compiignie Llcbie: für Oesterreicli-lJngiirn: l ^ H
• ^ Ä R L BERCK, k. k. öst. Hoflieferanten, WIEN, I., Wollzeile 9. H
^ ^ ^ J ^ > b o n io allen grösseren Specfreiwuren-, Delicatessen- nnd Dropnpn-Jlindlnn^n, Rowie Apotheken j ^ H

^ ^ ^ H II^'listoAuszeidinun^cn;iuserston\VottnusstelIuii^nscitlSG7.^H||^|

! ^ ^ ^ ! ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ (I'utont 1888) ^ W ^

^ ^ ^ D ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ KN0I-MK l.6uM!(^ft von lll5 l(k^6N, / ' ^ W
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ wulelw «aoli>vui8d»r (lured i»I)0t.omutri8Cllo Î«88UN̂ UU äur llorrsn ! » ^ / N

> W ^ ^ M ! ^^^» ^««««>. HV««»««-, ll. I'rolonsol ,m äor lc. Vnivm»it»t in Vivian uns V ^ U
> M Ä ^ M ^ ! ^' '» ^««l» «« '««««kt, Nn<lut nn 6«i- k. ! l . t«en. IIull»f,onnlv in >Vivu A »
! ^ ^ ^ ^ M « W l s"«tt,̂ 8l,Nt >v,irc1t) unä 6^mnl^ll «iollt »̂ ul ^iNküi'Iielll'r ^nnanm« dnrunt. ^ — ^ ^

K. vitlnur^ k. k. pnv. Itlitz-I^unpo 3U" °̂̂ ^ ° ^ «° ̂ ^̂ ^
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ i8t von uütttn n.^«ünÄI>^r, r o z u l i i l l ^ r uul n.Hi»1ö»oIiIz»r,

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ dllt äio äonkdar omfaciinto ^onslrucUou unä Ll,1illuälunß3^oi89, kalt ?stro!sum Nil uino lOstünäigs
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Iirunn6»uor un6:

« W l M ^ in 6on Nryg8on: 15'" 20'" 25'" 30"' 35'" 45'"
H W ^ X , mit I^ouentkratt von: 28, 45, «6, 7«, !2U, 157 Xsr^sn l

^ ^ l M ^ ^ ^ ^ ^'^^ ̂ ^ «nt.^pr^olis'l^ sssn««l'n !

l " " 2 i ^ i 2 Liitl- Mä lleteor-^iuren. ^ H - , ll^e- unä ^^äi^inxw m Frönt» ^ v s k i 211
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Ertheile wieder

Clavier-Unterricht
(per Stunde 60 kr., auf Wunsch mit fran-

zösischer Unterrichtssprache) und im

Französischen.
E. Zetinovich

(3970) 3—2 Congressplatz 3, I. Stock.

Ein Ciavier
1st billig zu verkaufen.

Wo? sagt die Administration dioser
Zeitung. (4041) 2 - 1

Ein nett möbliertes

Zimmer
gassenseitig, mit separiertem Eingänge, wo-
möglich auch mit Verpflegung, wird von
einem Herrn zu mieten gesuoht.

Anträge suh J . P . V. an die Admini-
stration dieser Zeitung. (4040) 3—1

Zwei Studenten
oder Mädchen

werden In Kost und Wohnung ge-
nommen.

Anfrage in der Administration dieser
Zeitung. (3950) 3—3

Ein gut erzogener

Student
von den unteren (Massen einer Mittelschule
wird in Koat genommen.

Ges. Anfragen: Franzensqual Nr. 13,
II. Stock, gassenseitig. (3917) 3 - 3

Junger Herr
(Student)

wird in ganze Verpflegung genommen:
Wleneratrasie Nr. 23 (Baierischer Hof),
II. Stock. (3971) 3—3

Zur Nachricht.
Ich Endesgefertigter war im Besitze

einer Polizze der wechselseitigen Lebens-
versicherungs -Anstalt „Janus" in Wien,
bei welcher eine Person zu meinen Gunsten
auf einen höheren Betrag durch wenige
Jahre versichert war.

Diese versicherte Person starb Ende
Juli, und schon am 18. August wurde mir
der volle versicherte Betrag von der Filiale
des „Janus" in Laib ach. durch deren
Vorstand Herrn B. Zegner ausbezahlt, was
ich in dankbarer Anerkennung der prompten
Einlösung der Polizze hiermit zur öffentlichen
Kenntnis bringe.

Oberkrain am 18. August 1888.

(3949) 3—3 O. J.
Die betreffenden Namen sind der

Administration der Laib. Zeitung bekannt.

Bin Käufer für einige Waggons ^

Saueräpfel. I|
Sehe billigsten Offerten entgegen.
Wilhelm Mara, Greifswald in Pommern.

Anna Schukle
Ciavierlehrerin (Vegagasse Nr. 8)

beginnt, ihren (3tm) 3—a

Unterricht
am 15. September.

Ein Student
wird unter billigen Hcdingur.gen bei einer
gebildeten Familie In Kost and Wohnung
aufgenommen. (3937) 5—4

Ges. Anfragen bei Frau Hofbauer,
Kirchenwaren-Nioderlage, Theatergasse.

Ein oder zwei

Studenten
werden bei einer gebildeten, in der nächsten
Nähe der Schulen wohnenden Familie
unter billigen Bedingungen in Kost und
Wohnung genommen. Auch ein Ciavier
stünde zur Mitbenutzung zur Verfügung.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3938) 5 - 4

Wohnung
mit 3 Zimmern und Zugehör, in gesunder
Lage, ist für Michaeli zu vermieten.

Auskunft in der Administration dieser
Zeitung. (3911) 3 - 3

Hammer- und
Walzwerke.

In einer industrie- und verkehrsreichen
Gegend des Wippacher Thales sind Hammer-
und Walzwerke, Wasserkraft 80 Pferde-
kräfte, welche jedoch noch erhöht werden
können, nebst dem Herrschaftsgebäude, Maga-
zine, Stallung, Garten u. Wiese zu verkaufen
oder zu vermieten. — Die Hammer-
werke sind nicht weit von der Bahn, in
romantischer Lage. Die Werke wären zur
Errichtung grösserer Etablissements sehr
geeignet. — Anfragen sind zu richten an
die Administration dieser Zeitung. (4078) 3—1

• H H ^ r ^ A l t e berühmte echte ]

• 4 St. Jacobs-Magentropfen:
I UV *er ^ 1 1 " ' ^ ' 1 '
^M I j l 3 u r ftdjcven^cttintg üoit SJfageiu
^ • ^ y ^ inib 9iert>entetbeu, audj fotd)er, bie,
^F ' aßen bisherigen Heilmitteln tüiber-1
ntanben, spec, cfjroit. iWagcttcatarvfj, Jh'ämpfc, j
I Sfaßflgefflljfe, §erjttopfen, Äopffdjmcrjen JC. (
I — WM), in betn jeber glaste beuten, prospect. 1
I— Zu haben in den Apoth. A Fl. 00 kr.,'
I grosse Fk 1 fl. 20. Haup t -Depot : |

M.Schulz , H a n n o v e r , Escherstr. üopöts :
InLaibaoh: Engel-Apotheke; Klagen-

furt: W.Thurnwald; ViUaoh: Apothekei
Fr. Scholz und Dr. Kumpf. (2279) 13-8

In äsr mit dem Oelleutliclikeitsreellte ausgestalteten

smät l.elll'' llllll lsll^UNll8-<lN8t»lt
des

Alois Wglcllisi'l'

I)«^innt der Ilnterriellt siir das 1. semester des 3cnuhal,re8 1888/89 (i!5. Semester) mit

Nie Linsenreinunß lindet täßlicn von 9 dis 12 llnr statt. (4025) 5—2

Eine Wirtschafterin
für ein grösseres Haus, verbunden mit Wirtsgewerbe, zur
Führung des ganzen Haushaltes, im Alter von HO bis 40 Jahren,
der deutschen und der slovenischcn Sprache mächtig, kochkundig,
wird gesuoht . — Adresse in der Administration dieser
Zeitung.

*. _ (4038) 3—1

Druck und «erlag von Jg. von »leinmayr ck Fed. »amberg.

Deutscher
Atndev Garten

im WahrHcn Hausc.
Die Einschreibunsscn für das neue Schuljahr fmdeu am 1!l»,

N . uild l7». Ksptrncher lwrmit tngs von <j bis l2 Uhr statt. ^
Ailfqllunnnlcn wrrdcn Kindcr, wclchl' das vierte Lebensjahr bereits
zim'ick^'lcgt haben.

1029)3-2 Die Oeitung.

1'rcisconranl.s ucl)sL Zalilutigsltoiiiiigiiisscn fiir k. k. S t a a t s b e a m t e t»l>cr

Uniformkleider und TTniformsorten
versendet franco die

U i i i f o r m i e r i i i i g s - A n s t a l t ^ ^ « • z u r K r i o g s m e d a i l l e »
Moriz Tiller & Co. ^p k. k. Hoflieferanten

Wien, VII., Marlahilferatragae 22. CAM) &*

** Musikschule *
der Düilüann. Gesellschaft in Laibacli.

Die Gesellschafts-Direction beehrt sich bekanntzugeben, dass "C
Unterricht in der Musikschule

am 17. September 1888
beginnen wird und dass die Aufnahme der Schüler am 12., 13. und 14. d. ™"
in den Stunden von 10 bis 12 Uhr vormittags in den SchullocaÜliitcI

Herrengasse Nr. 14, II. Stook, stattfindet.
I5ci der Anmeldung ist das genaue Nationale des Schülers anzup;el>« ^
Allfülligo JSofieiiingHgeHUche, welche entsprechend ')effr'lin!!,|f

sein niÜHsen, «ind nofort bei dor Anmeldung zu überreichen, <>R '
spiiter überreichte keine Rücksicht genommen werden kann.

Der Unterricht wird ertheilt:
im Sologesang von Frl. Anna L ü b e c k aus Wien;
» Cla vierspiel ^ tT » , . , , .
» Chorgesiinir \ v o m H e r r n Musikdirector

in der Theorie der Musik / J o s e s Bohre r ;
im Violinspiel vom Herrn Concertmeislcr Hans G e r s t n c r ;
» Claviernpiel \ „ „ ,
» Violinspiel / V 0 l n H e r r n ^"stav Morawec ;
» ClavierKpiol l „ _,,
» Violoncellspiel / v o m H e r r n Theod<>r L " k a .

Ausserdem finden regelmässige Ensemble-Uebungen statt, weid»? ' „
Schülern Gelegenheit bieten, sich im Zusaminenspiel zu üben. 7A\.'f\eT
Ensemble-Uebungen sowie zum Unterrichte im Chorgeaange »•'" Ulten)
Tlieorio der MuHik worden auch Nichtschüler der Anstalt (tto*Viiayg.gefi
zugelassen, deren Anmeldung gleichfalls an den oben bezeichneten A

 cS
stattzufinden hat. Das Unterrichtshonorar — mit Ausnahme des Chorgef' |sir
und der Theorie, welche als obligatorische Gegenstände von jedem ^ 0„ a t :
der Anstalt besucht werden müssen — beträgt pro Gegenstand un(1.. ]jedcr
für Mitglieder der Gesellschaft oder deren Angehörige 2 fl., für NicblrrnjB jjc
der Gesellschaft 3 fl.; Hospitanten haben für die angeführten Fäd" ßnt.
Hälfte, nämlich 1 fl. und 1 fl. 50 kr. per Gegenstand und Monat, *
richten. rlegefl#

Die Schulgelder «ind in Monatsraten im vorhinein «« mine"
Die Einschreibegebür für Neueintretende beträgt 1 fJ. ö. W. ^

und Herren, welche dem Chore beizutreten wünschen, werden ersuch >
bei Herrn Musikdirector J. Z ö h r e r zu melden. n^-'i

Laibach am 1. September 1888. (392'J' t

t£ Die Direction der pliariii. Gesellsc hafl^^Ä

Die Sauptagentschaft
Latbach

cincr der ersten Versichernnsss< Gcslllschaflcn
Desierreichd sucht silr dic Gtadt und den
vlcrichiobezirl «aibach eine canlionH
fähige, iu ie l l igeuie Prrftnlichfeit von «n»
iadelhafiem ^orlelcn, dic repräse»taiion<j«
sähij,, redegewandt »nd in dcr Lagr ist, sich
au^chliehlich mit dcm Actricbe der Hanpt
asslnlschasl zu befassen, fester Gehalt nnd Pro^
visiun. Anerbieten nnter: »,F>. U . 2 4 " Wraz,
postlagernd. ('l!^8) ' i - .)j

Gegen Husten u. KfJ>i*j.;
nam«nllir.h rlor Kinder; ggjtfrtjj.1

k«it, V«r8cli!«imni»K;r
H*'b^cU^

die Kan****

Römerquellf
rcinsl alkalischer AlpenfJ „ojj,

seine« Tafelw»«*«f, VoU^'ic"
frei ist von « r j j . « ^ , JodJ^ .
sowisi von Sdiwoic tJßCn il(

cliineon mit florcn '•*• B ^ j c-
W i r k u n g Bll,,fi«'. ; , ^

In Lalbaoh bei f ^ g W$Jb\

Dolnnz. ^ ^ ^ ^ ^ ^


